
Networking in Valencia  

Heuer reisten wir nach Spanien auf die wunderschöne Rennstrecke von Valencia, bei herrlichem 
Wetter (+28o C) fand dort das Worldfinale von Ferrari statt. Gerade in wirtschaftlich schlechten Zeiten 
ist der Erfahrungsaustausch unter Managern eine willkommene Abwechslung und eine Art 
Standortbestimmung für jeden Einzelnen.  

Die Zeit wird immer schnelllebiger, daher ist das Management eines Rennteams ein 
hervorragendes Beispiel, wie der Weg zum Erfolg aussehen kann.  

 

Das Resümee aller Beteiligten war:  

Hätten wir alle unsere Unternehmen so gut organisiert und aufgestellt wie diese 
Rennteams und würden unsere Mitarbeiter auch so hoch motiviert ihre Leistung 
abliefern, würden wir sicher auch gewinnen!!!  



Am besten zum Sehen beim Boxenstopp: 
 

 

Felipe Massa und erstmals im Ferrari Cockpit Fernando Alonso !!! 
 

 

Eindrucksvoll zeigte uns die Scuderia wie in wenigen Sekunden die Reifen gewechselt und 
nachgetankt wird. Ohne das einer dem anderen auf die Zehen steigt. (Einer unserer Kunden meinte 
nach der Vorstellung, genau so arbeiten seine Mitarbeiter auch!!!!)  



 
Auch dieses Jahr lieferte uns Philipp Baron spannende Rennen und eine aggressive Aufholjagd, 
nachdem ihm beim Boxenstopp ein Mitbewerber touchierte.  

 
Piero Ferrari (Sohn von Enzo Ferrari) konnte letztendlich Philipp zum dritten Platz im Worldfinale 
gratulieren.  

 
Wir Österreicher hörten zwar nicht unsere Bundeshymne, gefeiert haben wir aber doch ganz ordentlich.  


